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Slabe ben grageftetter jur S3efid)tiguug ein. ©auter'S ®ofeufabrif,
Grmatiugeu.

Stuf grage 35. ©ut erhaltene ©äjneibseuge J mären gu Der»

laufen Don gr. perfcbi, GihitfianbSbeamter in Stppensetl.
Stuf grage 36. ®rat)iförbe Don fiarfem, uerjinttem ®rat)t,

fpegiell fiir ben XranSport Don ©ifenwaren, ©teinen :e. geeignet,
liefert @. 93opp, ®rat|tgcftect)te« unb ©iebfabrifation in pattau unb
©djaffbaufen.

Stuf grage 38. Stern u. Gie., Sltafcbinenfabrif, Gifenfonftruf»
tion unb pammerfd)miebc, Binningen, fertigen 33eIIbted)bäcber in
jeber ©röfee.

Stuf grage 38. 35et)uf§ Grfteltung eine§ 38elI6Iecb »®adjeâ
roünfctjt pan§ ©tictetberger, Gifenbauroerfftatte, Sfafet, mit Sfinen
in SSerbinbung su treten.

Stuf grage 38. SSenben ©ie fid) an 38. pöningbau§, 3üricb»
Gnge, Vauaterftrafte 81.

Stuf grage 39. 38ettben ©ie fid) an gean Stuppti in S3rugg.
Stuf grage 40. ©ufeeiferne genfter in podjofengufe, uetbält»

nidntäfeig Ieid)t unb bod) fetir miberftanbSfätjig, liefert ©. Kufer,
j. Sultan, 3ûrié.

Stuf grage 40. g. 33ibmer u. 33runner, Qüticfi.
Stuf grage 40. ©ufjeiferne genfter in über 13,000 ©orten

unb SKobelten liefert su günftigen 33ebingungen unter ©arantie
3. 38attf)er, Gioitingenieur, 3ürid) V, Sufourftr. 36.

Stuf grage 41. Sern u. Sie.. SRafdjinenfabrif, Gifenfonftruf»
tion unb pammerfcbmiebe, S3inningen, fertigen al§ ©pejtatität
eiferne ®ad)fonftruftionen.

Stuf grage 4L San§ ©tidetberger, Gifenbau»38erfftätte in
S3afet, erftetlt eiferne ®ad)ftüf)ie in allen ®imenfionen

Stuf grage 41. 38ünfd)e mit grageftelter in 35erbinbung su
treten, gr. @rüring»®utoit, Siel.

Stuf grage 41. Giferne ®ad)fonftruftionen liefert a!3 SSer»

treter für bie ©d)i«eij : 38. pöningbaug, 3ürid) Gnge, VaDater»
ftraße 81. jßrofpefte unb Koftenan'fcblag ftetgerr ju ®ienften.

Stuf grage 44. ®ie praftifdjfte unb beliebtefte Stecbfdjere für
panb» unb tOÎDtorenbetrieb, mit SSorridjtung sum Stunb», 3iierfant»,
L unb TGifen fd)neiben, liefert tn befter unb bittigfter StuSfübrung
unb bittet um nähere Stngaben sum 3®ede ber £)fferten=Gingabe
3. 38attt)er, Gioit=3ngenieur, Qüricb V, ®ufourftrafee 36.

Stuf grage 44. ©.' goßo in Sern liefert bewährte ©cberen
mit einfacher, boppetter unb breifadjer Ueberfeßung, fd)neiben,-glad)=
eifen big 18 mm, Shtnbeifen big 20 mm, SBinfeleifen faiä 10x80 mm.
fpreife auf Serlangen.

Stuf grage 46. Offerte ging 3Ö«en bireft gu.

9«fulinit bcc yinfcbiit)lfird)c in 3t. ©oHcti. ®ie ©rab»,
SRaurer» unb SerfeÇarbeiten ftnb ;u hergeben. ifsläne unb Se»

bingungen tonnen im Sureau ber fpegiellen Sauleitung, perrn
Slrcbiteft Pfeiffer, in girma ^Pfeiffer & Senbel an ber SRor|"d)ad)er=

ftrajje, einge}ef)eit Werben, wofelbft auch bie Stngebote bis ÜRiltwod)
ben 1. Sita;', mittags 12 llt)r, oerfdjtoffen einsureidjen finb.

Jyftr bett Umbau bcé ehemaligen „ftongcrtljnufcä" in
@t. ©allen finb bie SRauier» unb 3'mmerarbeittit in Sittorb su
oergeben. päne. unb Sauoorfdiriften finb auf beut Sureau Don
38. peene, Slrcbiteft, sur Ginfidit aufgelegt, wofelbft fdiriftlicbe
Offerten bis SJtoniag ben 22. Stprit, abenbS 6 Itljr, einjuicidjen finb.

SSaffeeDeeforgung Slltfttittcn (Diljeintljal). Siefern unb
Segen ber gufeeifernen SRuffenröbren in einer ®otallänge Don 5600 m
famt allen gormftüefen, ©éiebern unb pybranten, fonte Grfteltung
eineS SteferhoirS in Seton Don 800 m» gntialt. kleine, Sauuor»
fünften unb 3irei3tifte liegen bei prn. ©emeinbeammann Gufter
in Stltftätten sur Ginftd)t auf, an roelcfjen audi bie Gingaben Der»

fdiloffen unb mit ber Sluffd)rift „38a[feruerfotgung Stltftätten" Der»

fe^en, big fpäteftenS ben 25. Stpril 1895 einsureieben finb.

SEBaffrcbecforgung in ©iitigljaujcn. 1600 SJtetcr ©rab»
arbeit für bie Dîotjrenleitung; Sieferung unb Segen ber Stohren»
teitung (1600 SReter) nebft ppbranten; SluSgrcibung unb Grfteltung
eineS fReferooitg Don 200 Kubifnteter. ißläne, SorauSmaß unb
Strbeitëbebingungen tonnen bet ipräfibent gribrid) eingefefien tuerben.
Gbenbafelbft finb Uebernatjmäofferien bt3 27. Stpril b. 3- einsu»
reichen. ®iefelben tonnen für bie gefamte Slrbeit ober für eine
ber brei Stbteilungen gemacht werben.

®ic jlncitc partie ber 2d)reiucrntbcitcn für ba§ Sßoft«

gebäube in Sieuenburg wirb hiermit s«r St'onturrens auggefdjrieben.
®a§ Sorau3mafi, bie Scbingungen unb Stngebotformulare finb im
Sureau ber §erren Seguin u. Dil)d)net', Slrd)itetten, places des
Halles 9 in Sîeuenburg, sur Ginficht aufgelegt. Üebernahm?»
Offerten finb ber ®ireftion ber eibg. Sauten in Sern oerfd)loffen
unter ber Stuffchrift: „Slngebot für Softgebäube Sieuenburg" bis
unb mit bem 22. Stpril näd)ftf)m franto einsufenbett.

Umbau beé UloftcißJ ©cllclnt). Grb», SJtaurer«, ©teintjauer»,
Simmer», ©pengier», §olscement', ©d)reiner», ©d)toffer=, ißartett»,
^ipfer» unb SDÎalerarbeiten s« ben neuen Slnbauten unb ben Um»

bauten im ehemaligen ffilofter SeHetap. ®eoife en htanc tonnen
auf bem S'antonSbauamt in Sern unb beim Sauführer im ffitofter
Seiletat) erhohen werben, wofelbft aud) bie fpiäne, Wufter unb ba3
Sebiuguiäheft sur Ginfid)t aufliegen. Semerber haben bie ®eoife
mit ben Ginheitâpreifen unb ber Stuffchrift „Slngebot für Slrbeiten
im fttofter Setlelai)" üerfehen bt§ unb mit bem 24. Stpril nächft»
ihn ber ®ireftion ber öffentlichen Sauten be§ Sîantonâ Sern in
Sern poftfret unb oerfd)loffen einsureidjen.

fttnufcnftraftc. ©ämtliche Sauarbeiten ber V. Stbteilung ber
Itlaufenftrahe Don Sreiten=©eelithal=SaIm. Km. 15,035 bi3 Km.
21,750 unb ben GntmäfferungSarbeiten auf ber iflafjtwbe oon Km.
23,500 bi3 Km. 24,600 in ber ©enteinbe Unterfchäthen. Koften»
aufchtag ber V. Stbteilung gr. 588,700. —, bo. ber Gntwäfferuuaen
gr. 19,220. —. Sesügltd)e Offerten ftnb Derfd)toffen unb mit ber
Stuffchrift „Klaufenftrafje Sreiteu-Satm" oerfehen bi§ fpäteften3
ben 30. Stpril 1895 an ba§ Sureau ber Klaufenftrafje in Slltborf
einsufenbeu, wofelbft auch bie'ipläne unb Sauoorfchriften sur Gin«
ficht aufliegen.

ftlaufcitftraflc. II Saucampagne. ®ie fämtlidjen Sau»
arbeiten ber Saulofe III unb IV ber Klaufenftrafje auf ©ebiet
beS Kantonê ©laruâ: a) SauloS III: Don „gruttmatt" bi§ „Oberer
®fd)ingetfopf" Kilometer 3,465 bis 5,850, 1885 SReter lang,
b) SauIo§ IV : oon „Oberer ®fd)ingetfopf" big „gruttlauiboben"
Kilometer 5,3.0 bis 6,730, 1380 ïïîeter taug. Grbbewegung
ca. 42,600 m3, worunter 6400 m3 getSfprengung; Jrodenmauer» '

wert ca. 9300 m3; SotleubungStermin für beibe Sofe:- 1. 3uiti
1896. 3ur Giuficfit ber ^plätte, be§ SebinguiSbefteS unb für jebe
weitere SluStunft wenbe man fid) an ba§ Sauburcau ber Klaufen»
ftrafee in Gnnetlintfe'Sintbaf, wo SebingniSbeft unb lle6ernabm§»
Offerten»gormulare, für jebeS SioS einseln unb nad) GiubeitSpreifen
formuliert, besagen werben tonnen, giir euentueHe Sewerbung
für beibe Sofe jufammen werben Offerten in iprosenten ber Ginsel»
Offerten entgegengenommen. ®ie Gingaben finb oerfcfeloffen mit
ber lleberfcbrift „Klaufenftrafee Kanton ©taruS, II. Saucampagne"
ber fantonalen Saubirettion unter Slbreffe „IRegierungSrat ip.^weifel
in Sintfeat" bis sum 23. Stpril abeubS einsureieben.

Segung ciitcô fllicmcttboîicuô tiott ©ud)enl)ol3 in einem
3immer beS ScbulhaufeS in ©eori, ca. 80 m2. Sesüglicpe,Offerten
finb bi§ 25. bieS bem ©emeinberat einsufeitben. Gin in einem
anbern Scbutsimmer bereits erfteHter fRiemenboben bient als SJÎufter
unb fann oon Sewerbertt befidjtigt werben.

Slöaffctbctfotgung Set ©taöt ®'e SerwattungS»
abteilung beS SauroefenS ber ©tabt 3ütid) eröffnet unter Sorbebalt
ber 3kojeftgenebmigung burd) bie Oberbet)örben freie Konfurrenj
über bie StuSfübrung ber naebftebenben Slrbeiten:

1. Grb», SRaurer» unb ©teinbauerarbeiten für Grfteltung oon
3 neuen giltertammern im gnbuftriequartier.

2. Grb» unb SRaurerarbeitett für 1 Steferooir unb 1 pumpen»
gebäube im 3ubuftriequartier.

iptäne unb SauDorfdiriften tönnen auf bem Sureau beS 3u=
genieurS ber SBafferoerforgung, §. Bieter, eingefetjen werben, wo»
tetbft jebe gewünfebte StuStunft erteilt wirb. ®ie Gingaben finb
bis 22. Stprit mit ber Stuffchrift „Gingabe für bie gilterbauten"
oerfcbloffen an ben Sorftanb beS SauwefenS einsureieben.

©ranitranbficinc. ®ie ©tabt 3ürid) eröffnet über bie Sie»
ferung ipreS bieSjätjrigen SebarfS an ©ranitranbfteinen im profit
30/24 unb 40/24 cm freie Konfurrens. UebernabmSbebtngungen
tönnen auf bem Sureau beS ©tabtingenieurS, 3ob- ©üfe, besogen
werben. Singebote mit ber Stuffchrift „IRanbftemlieferung" finb bis
sum 23. Sipxil an ben Sorftanb beS SauwefenS, ©tabtrat
®r. Ufteri, einsugeben.

StnualifatUm. ®ie ©tabt 3ürtcb eröffnet über bie StuSfübrung
Don KanatifationSarbeiten beS ®orfbad)eS S8olliShofen freie Kon»
turrens- ®ie Slrbeiten beftehen in : ca. 440 m langem Gement»
fanat mit Srofii 135/110 unb 135/120 cm; ca. 287 m langem
Gementröhrentanat d 0,60 m, nebft ben nötigen ©diädjten unb
©ammlern. S'äne unb UebemaljmSbebingungen liegen im Sureau
beS ©tabtingenieurS, 3"b' ©üfe, fotoie auf bem Xiefbauamt 11 sur
Ginficfet auf. UebernahmSofferteu finb mit ber Stuffchrift „Kanati»
fation beS ®orfbad)tS" bis sunt 23. Stprit au ben Sorftanb beS

SauwefenS, £>errit ©tabtrat ®r. Ufteri, einsureieben.

(Çrftcllung bcc ctcltcifdjcn 2tiofjcut)clcud)tung für SRüfcb»

liton. Gtngaben finb bis 1. SRai b. 3- o" ben fflräftbenten ber
Kommiffton, St. Künbig, su tidjteu, bei bem aud) baS Stöbere s«
erfahren ift.

©ömtlidjc töouaclicitctt für bic ®tttttl)oUc îlcttingcn
(Safet) finb alt einen Unternehmer su hergeben, fjhäne :c. im pod)»
baubureau einsufeben. Gingaben an baS Saubepartement 33afel
bis mittags 12 Uhr ben 27. Stprit.

Hicdjtucmuhc. La municipalité de Lona3' met au con-
cours la construction d'une horloge neuve à placer au
temple paroissial. Les maîtres de l'art sont priés de prendre
connaissance de l'état des lieux et d'envoyer leurs soumis-
sions jusqu'au 1 Mai. Pour tous renseignements, s'adresser
à M. le syndic de Lonaj-.
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Lade den Fragesteller zur Besichtigung ein. Sauter's Dosensabrik,
Ermatingen.

Auf Frage 35. Gut erhaltene Schneidzeuge wären zu ver-
kaufen von Fr. Herschi, Civilstandsbeamter in Äppenzell.

Aus Frage 3K. Drahtkörbe von starkem, verzinktem Draht,
speziell für den Transport von Eisenwaren, Steinen ?c. geeignet,
liefert G. Bopp, Drahtgeflechte- und Siebfabrikation in Hallau und
Schaffhausen.

Auf Frage 38. Kern u. Cie., Maschinenfabrik, Eisenkonstruk-
tion und Hammerschmiede, Binniugen, fertigen Wellblechdächer in
jeder Größe.

Auf Frage 38. Behufs Erstellung eines Wellblech-Daches
wünscht Hans Stickelberger, Eisenbauwerkställe, Basel, mit Ihnen
in Verbindung zu treten.

Auf Frage 38. Wenden Sie sich an W. Höninghaus, Zürich-
Enge, Lavaterstraße 81.

Auf Frage 39. Wenden Sie sich an Jean Ruppli in Brugg.
Auf Frage 49. Gußeiserne Fenster in Hochofenguß, verhält-

nismäßig leicht und doch sehr widerstandsfähig, lief.rt C. Kuser,
z. Vulkan, Zürich.

Auf Frage 49. I. Widmer n. Brunner, Zürich.
Auf Frage 49. Gußeiserne Fenster in über 13.999 Sorten

und Modellen liefert zu günstigen Bedingungen unter Garantie
I. Walther, Civilingenieur, Zürich V, Dufourstr. 36.

Auf Frage 44. Kern u. Cie.. Maschinenfabrik, Eisenkonstruk-
tion und Hammerschmiede, Binningen, fertigen als Spezialität
eiserne Dachkonstrukrionen.

Auf Frage 44 Hans Stickelberger, Eisenbau-Werkstätte in
Basel, erstellt eiserne Dachstühle in allen Dimensionen

Auf Frage 44. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. Fr. Grüring-Dutoit, Viel.

Auf Frage 44. Eiserne Dachkonstruktionen liefert als Ver-
treter für die Schweiz: W. Höninghaus, Zürich-Enge, Lavaler-
straße 8t. Prospekte und Kostenanschlag stehen zu Diensten.

Auf Frage 44. Die praktischste und beliebteste Blechschere für
Hand- und Motorenbetrieb, mit Vorrichtung zum Rund-, Vierkant-,
l. und lEisen schneiden, liefert in bester und billigster Ausführung
und bittet um nähere Angaben zum Zwecke der Offerten-Emgabe
I. Walther, Civil-Jngenieur, Zürich V, Dufourstraße 36.

Auf Frage 44. G. Joho in Bern liefert bewährte Scheren
mit einfacher, doppelter und dreifacher Uebersetzung, schneiderpFlach-
eisen bis 18 rnna, Rundeiseu bis 29 rnrn, Winkeleisen bis 19x89 rnna.
Preise auf Verlangen.

Auf Frage 4K. Offerte ging Ihnen direkt zu.

Submissions-Anzeiger.
Neubau der Linsebühlkirche in St. Gallen. Die Grab-,

Maurer- und Versetzarbeiten sind zu vergeben. Pläne und Be-
dingungen können im Bureau der speziellen Bauleitung, Herrn
Architekt Pfeiffer, in Firma Pfeiffer L. Bendel an der Rorschacher-
straße, eingesehen werden, woselbst auch die Angebote bis Mittwoch
den 1. Mai, mittags 12 Uhr, verschlossen einzureichen sind.

Für den Umbau des ehemaligen „Konzcrthauses" in
St. Gallen sind die Main er- und Zimmerarbeiten in Akkord zu
vergeben. Pläne und Bauvorschristen sind auf dem Bureau von
W. Heene, Architekt, zur Einsicht aufgelegt, woselbst schriftliche
Offerten bis Montag den 22. April, abends 6 Uhr, einzureichen sind.

Wasserversorgung Altstätten iNheinthali. Liefern und
Legen der gußeisernen Muffenröhren in einer Totallänge von 5699 rn
samt allen Formstücken, Schiebern und Hydranten, sowie Erstellung
eines Reservoirs in Beton von 899 m» Inhalt. Pläne, Bauvor-
schristen und Preisliste liegen bei Hrn. Gemeindeammann Custer
in Altstätten zur Einsicht auf, an welchen auch die Eingaben ver-
schloffen und mit der Aufschrist „Wassnversorgung Altstätten" ver-
sehen, bis spätestens den 25. April 1895 einzureichen sind.

Wasserversorgung in Gütighausen. 1699 Meter Grab-
arbeit für die Röhrenleitung; Lieferung und Legen der Röhren-
leitung (1699 Vieler) nebst Hydranten; Ausgrabung und Erstellung
eines Reservoirs von 299 Kubikmeter. Pläne, Borausmaß und
Arbeitsbedingungen können bei Präsident Fridrich eingesehen werden.
Ebendaselbst sind Uebernahmsofferten bis 27. April d. I. einzu-
reichen. Dieselben können für die gesamte Arbeit oder für eine
der drei Abteilungen gemacht werden.

Die zweite Partie der Schreinerarbeitcn für das Post-
gebäude in Neuenburg wird hiermit zur Konkurrenz ausgeschrieben.
Das Vorausmaß, die Bedingungen und Angebotformulare sind im
Bureau der Herren Beguin u. Rychner, Architekten, places des
Halles 9 in Neuenburg, zur Einsicht aufgelegt. Uebernahms-
offerten sind der Direktion der eidg. Bauten in Bern verschlossen
unter der Aufschrift: „Angebot für Postgebäude Neuenburg" bis
und mit dem 22. April nächsthin franko einzusenden.

Umbau des Klosters Bellelay. Erd-, Maurer-, Steinhauer-,
Zimmer-, Spengler-, Holzcement-, Schreiner-, Schlosser-, Parkett-,
Gipser- und Malerarbeiten zu den neuen Anbauten und den Um-

bauten im ehemaligen Kloster Bellelay. Devise en blanc können
auf dem Kantonsbauamr in Bern und beim Bauführer im Kloster
Bellelay erhoben werden, woselbst auch die Pläne, Muster und das
Bedingnishest zur Einsicht aufliegen. Bewerber haben die Devise
mit den Einheitspreisen und der Ausschrift „Angebot für Arbeiten
im Kloster Bellelay" versehen bis und mit dem 24. April nächst-
ihn der Direktion der öffentlichen Bauten des Kantons Bern in
Bern postfrei und verschlossen einzureichen.

Klausenstraste. Sämtliche Bauarbeiten der V. Abteilung der
Klausenstraße von Breiten-Seelithal-Balm. Km. 15,935 bis Km.
21,759 und den Entwässcrungsarbeiten auf der Paßhöhe von Km.
23,599 bis Km. 24.699 in der Gemeinde Unterschächen. Kosten-
anschlug der V. Abteilung Fr. 588,799. —, do. der Entwässerungen
Fr. 19,229. —. Bezügliche Offerten sind verschlossen und mit der
Aufschrift „Klausenstraße Breiten-Balm" versehen bis spätestens
den 39. April 1895 an das Bureau der Klausenstraße in Altdorf
einzusenden, woselbst auch die-Pläne und Bauvorschriften zur Ein-
ficht aufliegen.

Klausenstraste. II Baucampagne. Die sämtlichen Bau-
arbeiten der Baulose III und IV der Klausenstraße auf Gebiet
des Kantons Glarus: a) Baulos III: von „Fruttmatt" bis „Oberer
Tschingelkopf" Kilometer 3,465 bis 5,359, 1885 Meter lang,
b) Baulos IV: von „Oberer Tschingelkopf" bis „Fruttlauiboden"
Kilometer 5,3.9 bis 6,739, 1389 Meter lang. Erdbewegung
ca. 42,699 rn», worunter 6499 m» Felssprengung; Trockenmauer-
werk ca. 9399 rr>S; Vollendungstermin für beide Lose: 1. Juni
1896. Zur Einsicht der Pläne, des Bedingnishestes und für jede
weitere Auskunft wende man sich an das Baubureau der Klausen-
straße in Ennetlinth-Linrhal, wo Bedingnishest und Uebernahms-
Offerten-Formulare, für jedes Los einzeln und nach Einheitspreisen
formuliert, bezogen werden können. Für eventuelle Bewerbung
für beide Lose zusammen werden Offerten in Prozenten der Einzel-
offerten entgegengenommen. Die Eingaben sind verschlossen mit
der Ueberschrift „Klausenstraße Kanton Glarus, II. Baucampagne"
der kantonalen Baudirekiion unter Adresse „Negierungsrat P.Zweifel
in Linthal" bis zum 23. April abends einzureichen.

Legung eines Ricmenbodens von Buchenholz in einem
Zimmer des Schulhauses in Seon, ca. 89 ine. Bezügliche.Offerten
sind bis 25. dies dem Gemeinderat einzusenden. E>n in einem
andern Schulzimmer bereits erstellter Riemenboden dient als Muster
und kann von Bewerbern besichtigt werden.

Wasserversorgung der Stadt Zürich. Die Verwaltungs-
abteilung des Bauwesens der Stadt Zürich eröffnet unter Vorbehalt
der Projektgenehmigung durch die Oberbehörden freie Konkurrenz
über die Ausführung der nachstehenden Arbeiten:

1. Erd-, Maurer- und Steinhauerarbciten für Erstellung von
3 neuen Filterkammern im Jndustriequartier.

2. Erd- und Maurerarbeiten für 1 Reservoir und 1 Pumpen-
gebäude im Jndustriequartier.

Pläne und Bauvorschriften können auf dem Bureau des In-
genieurs der Wasserversorgung, H. Peter, eingesehen werden, wo-
selbst jede gewünschte Auskunst erteilt wird. Die Eingaben sind
bis 22. April mit der Ausschrift „Eingabe für die Filterbauten"
verschlossen an den Vorstand des Bauwesens einzureichen.

Granitrandsteine. Die Stadt Zürich eröffnet über die Lie-
ferung ihres diesjährigen Bedarfs an Granitrandsteinen im Profil
39/24 und 49/24 ein freie Konkurrenz. Ilebernahmsbedingungen
können auf dem Bureau des Stadtingenieurs, Joh. Süß, bezogen
werden. Angebote mit der Ausschrift „Randsteinlieserung" sind bis
zum 23. April an den Vorstand des Bauwesens, Herrn Stadtrat
Dr. Usteri, einzugeben.

Kanalisation. Die Stadt Zürich eröffnet über die Ausführung
von Kanalisationsarbeiten des Dorfbaches Wollishofen freie Kon-
lurrenz. Die Arbeiten bestehen in: ca. 449 rn langem Cement-
kanal mit Profil 135/119 und 135/129 cm; ca. 287 in langem
Cementröhrenkanal à — 9,69 rn. nebst den nötigen Schächten und
Sammlern. Pläne und Uebernahmsbedingungen liegen im Bureau
des Stadtingenieurs, Joh. Süß, sowie auf dem Tiefbauamt II zur
Einsicht auf. Uebernahmsofferten sind mit der Aufschrift „Kanali-
sation des Dorfbaches" bis zum 23. April an den Vorstand des
Bauwesens, Herrn Stadtrat Dr. Usteri, einzureichen.

Erstellung der elektrischen Straßenbeleuchtung für Rüsch-
likon. Eingaben sind bis 1. Mai d. I. an den Präsidenten der
Kommission, A. Kündig, zu richten, bei dem auch das Nähere zu
erfahren ist.

Sämtliche Bauarbciten für die Turnhalle Bcttingcn
(Basel) sind an einen Unternehmer zu vergeben. Pläne ic, im Hoch-
baubureau einzusehen. Eingaben an das Baudepartement Basel
bis mittags 12 Uhr den 27. April.

Kirchturmuhr. I-u municipalité ds I-onaz- inst an von-
cours la construction d'une ìrorlogs neuve à placer au
tsiopls paroissial. I-ss maîtres de l'art sout pries de prendre
connaissance <Is l'ètat >les lieux et d'snvoz-sr leurs soumis-
siens qusgu'au 1 Nai. ?our tous renseignements, s'adresser
à N. le syndic cls Oonaz'.
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3bic StSfercigcfellfdjaft Slcntttil, ©emeinbe SBalbfird) (St.
©allen) eröffnet Konfurrenz über ben Sleubau einer Käferei unb
©d)weineftallung. ®ie Slngebote finb fchriftlicf) unb uerfdjloffen
mit ber Sluffdjrift „Slngeboi für Stäferei Dfonroil, Sßalbtird)" bi§
fpäteftenä ben 27. Slpril I. 5- §errn ©emeinberat 3. SI- ©etmann
im ®obel, SSalbfird), wofelbft auch fßläne unb Sebingungen oor»
liegen, einzureichen.

^ür bfc fîattnltfatiott tiott DJorööftlirf) fîircÇttfkï finb
nadjfolgenb aufgeführte Slrbeiten in Stfforb ju »ergeben :

®a§ iiiefern unb liegen infi. ©rabarbeit non :

ca. 9 SDÎeter ©ementröljren 20 cm Sidftweite
„ 235 „ 25 „ „
„ 675 „ 30 „
f#

287 „ 36 „ „
„ 77 „ 45 „
» 64 „ 50 „ „
„ 170 „ 60 „
„ 250 „ 70 „
„ 20 „ eiferne Stohren 30 „ „

15 ®infteigfd)äd)te mit eifernem ®ectel.
21 ©d)iammfammler mit eifernem Sioft.

1 gebectteâ Klärbaffin, 3 m breit, 8 m lang.
®ie ißläne unb SBauPorfdjriften liegen beim ißräftbenten ber

©enoffenfbaft, Ijperrn Çeinr. Kned)t«S8ünzli in lifter jur ©irtficht
auf, wo auf SSunfd) aud) weitere Sluêfunft erteilt mirb. ®ie ©in«
gaben finb biâ 20. Slpril 1895 oerfdiloffen mit ber Sluffchrift ,,©tn=
gäbe für bie Kanalifation lifter an §errn Stnebt=S8ünjli abju«
geben.

fßflöftcrttngöorbeit. SJiateriallieferung unb ©rftellung ber

©inpfläfterung non 75 §>t)branten unb Schiebern in ber ©enteinbe
gehraltorf. ®ie betreffenben SSorfbriften fönnen bei §errn ®e»

meinbrat K. 33ad)ofner Z- „Station" eingefeben Werben. Sejitg«
libe Offerten finb bis jum 20. biefeS SDfonatS mit bejeibnenber
Sluffbrift oerfbloffen an ba§ ©emeinbratSpräfibium einjufenbtn.

ÜWinlerci ttttb ©fulptutnrbcitcnber ®eforatioit öeS SluS«

fteüungSpalafteS für fböne Künfte ber öd)weiz. SanbeSauSftellung
©enf 1896. ©in SBettbewerb ift eröffnet unter ben ibweijerifben
fiünftlern unb ®eforationSma!ern : 1. für bie ®eforation3malereien
beS SluSftellungSpalafteS für bie fbönen fünfte ; 2. für bie ©fulptur«
arbeiten ber ®eforation beSfelben ©ebäubeS. Künftler unb 3tibu»
ftriede, welbe fib für biefe Slrbeiten bewerben wollen, tonnen je«
weilen jwifben 11 unb 12 ll£)r morgens in ben SSureauj ber
Slrbiteften ©. fReoerbin unb ißaul S3ouoter, S3ou(eoarb bu ®t)éâtre 4,
©enf, oon ben ißebingungen Kenntnis nehmen. ®ie Bewerber
haben ihre projette im Sâtiment électoral an bie Slbreffe beS

©entralfomitee ber SanbeSauSfteüung oor bem 31. SJtai 1895, mit»
tagS 12 Uhr, abzuliefern.

©djtuci.z. ynubccittuèftclluug ©enf 1896. ®aS ©entrai»
tomitee erläfet einen Slufruf an bte ©bweizer Künftler betr. ben

freien USettbemerb für ein in färben ausgeführtes Xitelbilb auf
bem iHuftrierten SluSftellungSblatt. ©S ftellt z« biefem Skljufe
500 gr. z«r Verfügung ber 3urp. S3ehufS Kenntnisnahme ber
33ebingungen haben fid) bie Künftler an bie Kanzlei ber SanbeS»
auSfte'üung (©tabthauS in ©enf) zu wenben.

©trnftcubniitc. Sie ©rbarbeitcn für ©ritellung einer neuen
©trafte in ber KorporationSwalbung Slltftetten (_3ürid)). SSerfchloffene
UebernahmSofferten finb bis zum 25. Slpril bem KorporationS»
präfibenten, §errn 3>afob ©lättü, einzureichen, bei welchem pleine,
S3auoorfd)riften je. zur ©inficht aufliegen.

®ic ftirtf)cnpflegc Ctljmortttigcn (Slargau) eröffnet ©ub»
miffion über ©rb», SRaurer», Limmer«, ©teinhauerarbeiten, ©ifen»
lieferung, ©chmieb» unb Slnftrichatbeiten zum Kircl)turm=3ieubau.
Offerten, ausgerechnet unb oerfiegelt, finb bis 21. Slpril abenbS
im Pfarrhaus abzugeben, wo Sßläne, Sebingungen unb gormulare
aufliegen.

»Äcparntur beë Jyric&hofgclmt&cre Wolöiitgctt bei llznach.
SSerfeben unb Siegulieren ber ©teinfoctel unb beS ©ifengelänberS.
Slnftrid) beS ©tfengelänberS. ©ingaben finb bis zum 1. SDÎai

nachftljin bem ©emeinbeamt basier einzureichen, wo bie näheren
33ebingungen oernommen werben tonnen.

®fe ©emeinbe Sattterörunnen fchreibt bie ©rfteltung einer
53riitfe in ©ifentonftruttion c^afferelle) zur Konfurrenz auS. ©pann«
weite 12,20 m, SSreite 1,40 m, Xragtraft 1000 Kg. S3oben QorèS»
eifen mit KieS, ©infad)eS ©elänber. Offerten mit ®eoife unb
Kostenberechnung nimmt £)r. S(. ©urtner bafelbft entgegen unb er«
teilt weitere SluSfunft.

Itirriicnbciu Xßicbiton^üvit^. ©rb», -Diaurer«, ©teinhauer»,
3immermannSarbeiten. ®ie hierauf bezügl. iflläne, SSorfdjriften
unb Sebingungen tonnen bei §errn ißfarrer ÜReili, SirmenSborfer»
ftrajfe 120, eingefehen unb bezogen werben, an welchen fdjriftlidje
©ingaben auf einzelne Slrbeiten ober für baS ©anze bis fpäteftenS
ben 28. Slpril, abenbS 6 Uhr, oerfchloffen mit ber Slujfchrift : „Kirchen»
baute 23iebifon«3ürid)" einzureichen finb.

®tc ©tobtflenicittbc Sujcrtt ift im gäbe, in ben Sahren
1895 unb 1896 eine größere löafferleitung in gebirgigem ®errain
ausführen zu laffert. SBir fudjen hiefür einen tüchtigen baulei»
tenben gngeuieur. "Bewerber mit ©rfahrungen in OuedfaffungS»
unb SBafferleitungSarbeiten wollen fid) ait bie Saubireftion ber
©labt üuzern wenben, welche alle gewiinfdjten Sluffd)lüffe erteilen
wirb.

$ic ©teile citicb Slöjunftcn bc« etbgciioffifclicn g-abrit=
infhcltoro für îicn 3. Strcië mit ©iç in ©dhaffhaufen wirb
hiermit wegen ®emijfion beS bisherigen SnhaberS zur SSewerbung
auSgefchrieoen. ®ie 33efoIbung beträgt biS auf weiteres gr. 3000
biS 3500 nebft ber reglementarifchen Sleifeentfchäbigung. S3ewerber
haben fid) auszuweiten über tüchtige allgemeine SSilbung, fpejiell
aud) über bie Kenntnis ber öeutfdjen unb franjöfifd)en ©prache,
fowie über med)anifdi=ted)nifche SluSbilbung. Slnmelbungen finb
biS zum 30. Slpril 1895 bem )d)meizerifd)en gnbuftne« unb Sanb=
wirtfchaftSbepartement fchriftlid) einzureihen.

$te ©teile bcö fyortOcrtualtero in Slnbermatt. Offiziere,
welcbe fid) um biefe ©teile bewerben wollen, hüben ihre Stnmel»
bungen biS zum 30. biefeS SRonatS bem fd)weizerifdjen SJlilitär«
bepartentent fchriftlich einzureichen.

10 Mt. modern.Waschkleid pr. Fr. 2.80
franko ins Haus, auch meterweise à 28 Cts., sowie tausende Muster
von Waschmodestoifen in Crettons, Battiste, Pique, Etamines, sowie
wollene neueste Modestoffe zu Frühjahrs- und Sommer - Kleidern,
Blousen, Schürzen, Bade - Costumes. Ausstattungsbedarf, Herren-
TUcher. neueste, solide per Meter 1.90. BaumwolltUcher per Meter
18,5 Cts. Vom einfachsten bis feinsten Genres liefert billigst

Oettinger & Cie., Zürich.
Musterproben franko. Modebilder gratis.

Armaturen- und Maschinenfabrik Hctiengesellschaft, vorm. 3. ft. Hilpert, Kürnberg.

FILIALE ZÜRICH.
q Adresse für Briefe und Telegramme: ArmaturenfabriK Zürich. „

Spezialität : Dampfarmaturen.

Preislisten in deutscher, französischer und italienischer Sprache gratis und fran„„.
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Die Käsereigcsellschaft Ronwil, Gemeinde Waldkirch (St.
Gallen! eröffnet Konkurrenz über den Neubau einer Käserei und
Schweinestallung. Die Angebote sind schriftlich und verschlossen
mit der Aufschrift „Angebot für Käserei Ronwil, Waldkirch" bis
spätestens den 27. April l. I. Herrn Gemeinderat I. A. Getmann
im Tobet, Waldkirch, woselbst auch Pläne und Bedingungen vor-
liegen, einzureichen.

Für die Kanalisation von Nordöstlich Kirchnster sind
nachfolgend aufgeführte Arbeiten in Akkord zu vergeben:

Das Liefern und Legen inkl. Grabarbeit von:
ca. 9 Meter Cementröhren 29 ew Lichtweite

„ 235 „ 25 „ „
„ 675 „ 39 „
„ 287 „ 36 „ „

45

» 64 „ 59 „ „
179 69 „

„ 259 79 „
„ 29 „ eiserne Röhren 39 „ „

15 Einsteigschächte mit eisernem Deckel.

2t Schlammsammler mit eisernem Rost.
1 gedecktes Klärbassin, 3 ru breit, 3 ru lang.

Die Pläne und Bauvorschriften liegen beim Präsidenten der
Genossenschaft, Herrn Heinr. Knecht-Bünzli in Wer zur Einsicht
auf, wo auf Wunsch auch weitere Auskunft erteilt wird. Die Ein-
gaben sind bis 29. April 1895 verschlossen mit der Aufschrist „Ein-
gäbe für die Kanalisation Wer an Herrn Knecht-Bünzli abzu-
geben.

Pflästermigsarbeit. Materiallieferung und Erstellung der

Einpflästerung von 75 Hydranten und Schiebern in der Gemeinde
Fehraltorf. Die betreffenden Vorschriften können bei Herrn Ge-
meindrat K. Bachofner z. „Station" eingesehen werden. Bezüg-
liche Offerten sind bis zum 29. dieses Monats mit bezeichnender
Aufschrift verschlossen an das Gemeindratspräsidium einzusenden.

Malerei und Tkulpturarbeiten der Dekoration des Aus-
stellungspalastes für schöne Künste der Schweiz. Landesausstellung
Genf 1836. Ein Wettbewerb ist eröffnet unter den schweizerischen
Künstlern und Dekorationsmalern: 1. für die Dekorationsmalereien
des Ausstellungspalastes für die schönen Künste; 2. für die Skulptur-
arbeiten der Dekoration desselben Gebäudes. Künstler und Indu-
strielle, welche sich für diese Arbeiten bewerben wollen, können je-
weilen zwischen 11 und 12 Uhr morgens in den Bureaux der
Architekten E. Reverdin und Paul Bouvier, Boulevard du Théâtre 4,
Genf, von den Bedingungen Kenntnis nehmen. Die Bewerber
haben ihre Projekte im Bâtiment electoral an die Adresse des
Zentralkomitee der Landesausstellung vor dem 31. Mai 1895, mit-
tags 12 Uhr, abzuliefern.

Schweiz. Landesausstellung Genf t8SK. Das Central-
komitee erläßt einen Aufruf an die Schweizer Künstler betr. den

freien Wettbewerb für ein in Farben ausgeführtes Titelbild auf
dem illustrierten Ausstellungsblatt. Es stellt zu diesem Behufe
599 Fr. zur Verfügung der Jury. Behufs Kenntnisnahme der
Bedingungen haben sich die Künstler an die Kanzlei der Landes-
ausstellung (Stadthaus in Genf) zu wenden.

Ttrastenbautc. Die Erdarbeitcn für Erstellung einer neuen
Straße in der Korporationswaldung Altstetten ^Zürich). Verschlossene
Ueberuahmsofferten sind bis zum 25. April dem Korporations-
Präsidenten, Herrn Jakob Glättli, einzureichen, bei welchem Pläne,
Bauvorschriften?c. zur Einsicht aufliegen.

Die Kirchenpflege Othmarsiugc« (Aargau) eröffnet Sub-
mission über Erd-, Maurer-, Zimmer-, Steinhauerarbeilen, Eisen-
lieserung, Schmied- und Anstricharbeiten zum Kirchturm-Neubau.
Offerten, ausgerechnet und versiegelt, sind bis 21. April abends
im Pfarrhaus abzugeben, wo Pläne, Bedingungen und Formulare
aufliegen.

Reparatur des Fricdhofgcländcrs Goldingen bei Uznach.
Versetzen und Regulieren der Steinsockel und des Eisengeländers.
Anstrich des Eisengeländers. Eingaben sind bis zum 1. Mai
nächsthin dem Gemeindeamt dahier einzureichen, wo die näheren
Bedingungen vernommen werden können.

Die Gemeinde Lanterbrunnen schreibt die Erstellung einer
Brücke in Eisenkonstruktion ^Passerelle) zur Konkurrenz aus. Spann-
weite 12,29 m, Breite 1,49 ru, Tragkraft 1999 Kg. Boden Zoràs-
eisen mit Kies. Einfaches Geländer. Offerten mit Devise und
Kostenberechnung nimmt Hr. A. Gurtner daselbst entgegen und er-
teilt weitere Auskunst.

Kirchenbau Wicdikou-Zürich. Erd-, Maurer-, Steinhauer-,
Zimmermannsarbciien. Die hierauf bezügl. Pläne, Vorschriften
und Bedingungen können bei Herrn Pfarrer Meili, Birmensdorfer-
straße 129, eingesehen und bezogen werden, an welchen schriftliche
Eingaben auf einzelne Arbeiten oder für das Ganze bis spätestens
den 23. April, abends 6 Uhr, verschlossen mit der Aufschrift : „Kirchen-
baute Wiedikon-Zürich" einzureichen sind.

Stellenausschreibungen.
Die Stadtgemeindc Luzern ist im Falle, in den Jahren

1895 und 1896 eine größere Wasserleitung in gebirgigem Terrain
ausführen zu lassen. Wir suchen hiefür einen tüchtigen baulei-
tenden Ingenieur. Bewerber mit Erfahrungen in Quellsasfungs-
und Wasserleitungsarbeiten wollen sich an die Baudirektion der
Stadt Luzern wenden, welche alle gewünschten Aufschlüsse erteilen
wird.

Die Stelle eines Adjunkten des eidgenössischen Fabrik-
Inspektors für den tî. Kreis mit Sitz in Schaffhausen wird
hiermit wegen Demission des bisherigen Inhabers zur Bewerbung
ausgeschrieben. Die Besoldung beträgt biS auf weiteres Fr. 3999
bis 3599 nebst der reglementarischen Reiseentschädigung. Bewerber
haben sich auszuweisen über tüchtige allgemeine Bildung, speziell
auch über die Kenntnis der deutschen und französischen Sprache,
sowie über mechanisch-technische Ausbildung. Anmeldungen sind
bis zum 39. April 1895 dem schweizerischen Industrie- und Land-
Wirtschaftsdepartement schriftlich einzureichen.

Die Stelle des Fortverwalters in Andermatt. Offiziere,
welche sich um diese Stelle bewerben wollen, haben ihre Anmel-
düngen bis zum 39. dieses Monats dem schweizerischen Militär-
département schriftlich einzureichen.

10 M. pr. kì 2.80

4V0lIsiis neueste Zloäestolls 211 frlilijsdrs- unri 8ommer - lOöiäsrn,
Moosen, Sciiüraen, Lave - Costumes. Ausstattungsbevart, llsrren-
lüover. neueste, solive pee Meter i.gl). Caum«oIItüovsr per Meter
>8,5 Ots. Vom eiiàtzdsleii dis feinsten Genres liefert, dilliZst

OettiiiASl' sä Ois., Aiirià

Aimàskll- ums AzsctilllsàbM. Acìàgegàcàft, vorm. I. A. Mperi, Itiirndsig.

^ ^àrssss kvv IZiüsks tairâ Tsls^vsrnnas: /Irnistursnksbrix 2Ur!ali. ^

ZpeàUM: DNmxàrmÂbursii.

droislistsn in veutscder, lranrösisciier unv itaiienisclier Spracds gratis unv Iran„„,


	Submissions-Anzeiger

